
Das Gute liegt so nah: „Made in Eibelshausen“
Dieses Wochenende vom 9. bis 11. Mai lockt traditionell der Frühjahrsmarkt ins Zentrum von Eibelshausen

Eschenburg-Eibelshausen. Der
Handel ist im Wandel, aber
Eschenburg bleibt stets „gut am
Markt“. Den Markt gibt es im
größten Ortsteil der Gemeinde
seit 1782. Frei nach Goethe gilt
hier: Warum in die Ferne schwei-
fen, wenn das Gute liegt so nah.

Für die Kleinsten geht es schon
am Samstag (9. Mai) am Nach-
mittag los,wenndieKarussells und
Fahrgeschäfte – zu familien-
freundlichen Preisen – ihre ersten
Runden drehen. Der kleine Ver-
gnügungspark am Flüsschen
„Dietzhölze“ wartet mit Auto-
skooter, „Berg- und Talbahn“, Ba-
byflug und verschiedenen Kin-
derkarussells auf.

n Verkaufsoffener
Sonntag

Am Sonntag (10. Mai) nach der
Kirche füllen sich die Straßen rund
um den Marktplatz, wo an zwei
Tagen mehr als 90 Händler ihre
Waren feilbieten. In der Zeit von
13 bis 18 Uhr ist zudem am Sonn-
tag „verkaufsoffen“; etliche Ge-
schäfte im Zentrum oder auch das
Wohncentrum in Wissenbach ha-
ben geöffnet. Nicht nur um das
leibliche Wohl kümmern sich Gas-

tronomeundOrtsvereine,wenn sie
Speisen und Getränke verkaufen,
sondern sie machen den Markt
wieder zu einem Treffen der Ge-
nerationen: Wenn man gute
Freunde oder alte Bekannte schon
lange nicht mehr gesehen hat, ist
hier traditionell dafür eine im gu-
ten Sinne überraschend gute Ge-
legenheit. Schon das Wappen der
Gemeinde Eschenburg mit dem
blauen Maueranker und dem
goldgelben „Stautzewecken“
zeigt, dass hier genussvolles Le-
ben und bodenständiges Hand-

werk zuhause sind. Als „Tor zum
Lahn-Dill-Bergland“ und Zuweg
zum Rothaarsteig lockt der Markt
in Eibelshausen viele Besucher von
auswärts an.

n Made“ mit
doppel „aa“?

Strittig bleibt die Frage, ob das
„Made“ nun mit zwei „A“ ge-
schrieben wird. Ohne Zweifel ist,
dass die Eibelshäuser meinen, kein
„R“ zu sprechen, wenn sie liebe-

voll von ihrem Markt reden. Wie
dem auch sei: An diesem Wo-
chenende (9. bis 11.Mai) ist „Made
in Eibelshausen“.
Info:DieGemeindeEschenburgals
Veranstalter des Marktes ist im In-
ternet unter www.eschenburg.de
zu finden.

Das Herzstück lebt wieder
Schul-Bibliothek in Eibelshausen ist wieder geöffnet

Eschenburg-Eibelshausen. Die
Bibliothek der Holderbergschule
in Eibelshausen ist wieder ge-
öffnet.

Heimische Unternehmen, Banken
sowie Eltern, Schüler und Lehrer
hatten sich gemeinsam engagiert,
um diesen wertvollen Bestandteil
der Schule zu erhalten.
„Das Herzstück der Holderberg-
schule lebt wieder“, kommen-
tierte denn auch Schulleiter Hans-
Werner Kirchhoff. Auch die GED
leistete Ihren Beitrag zur Erhal-
tung der Bibliothek in der Hol-
derbergschule.

Thomas Braun (links) und Helmut Bangel (rechts) vom GED Vorstand
überreichten Schulleiter Hans-Werner Kirchhoff einen 350,- Euro Scheck.


